Peter Wellauer, Dipl. Ing ETH/SIA

Seit 2017: Direktor BETONSUISSE Marketing AG,
Bern

Industrieerfahrung:
e 21 Jahre bei Holcim (Schweiz) AG
o Uber 12 Jahre in Bauunternehmungen (Marti AG

Bauunternehmungen, H. Wellauer AG, Zschokke Hatt
Haller AG)

e 4 Jahre bei Emch & Berger AG
Ausbildung: diplomierter Bauingenieur ETH/SIA

T

olcim

50



BETONSUISSE

L ]
0 I CI m Build with Confidence.

Warum es ohne BETON nicht geht

ausgefuhrt von Peter Wellauer, Geschaftsfilhrer BETONSUISSE, Bern




BETONSUISSE

Herausforderung World Life Balance

Das Konzept einer NAChhaltigen Entwicklung ist eine Reaktion auf die aktuellen
globalen Herausforderungen, wachstum der Bevolkerungszahl, Klimawandel
und wachsende Konkurrenz um natirliche Ressourcen. es setzt sehr ehrgeizige Ziele und
wird uns an die Grenzen der wirtschaftlichen Leistungsfahigkeit und
gesellschaftlichen Anpassungsfahigkeit bringen. Technische Entwicklung
kann uns hingegen unterstiitzen — wenn sie richtig eingesetzt wird.
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Abbildung 2: Temperaturabwelchungen vom Mittel 1961-1990 in der Schwelz flr jedes Jahr seit 1864, Jahre unter dem Mittel sind in blaw, Jahre Ober dem
t\H Mittel rot dargestelit. Im unteren Teil der Grafik sind die Abweichungen der Jahrzzhnte als eingefarbte S8ulen dargestelit
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The world is not enough
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Quelle: Global Footpring Network, National Footpring Accounts 2019
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Konsum (DMC) in Tonnen pro Jahr

(DMC = Domestic Material Consumption)
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Quelle: EMPA Projekt MatCH — Synthese, 2019
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Lagermasse in Tonnen

Elektrizitat (boe]
Tretastoff
Brennstoff

MNahrung fir Menschen

Tierfutter, Tiere

Kies, Sand

Asphalt
Beton
Mauerwerk
Glas, Keramik
Stahl
Alwminnem

Andere Metalle
Kunststoff

Tentilien, Leder

Holz, Papaer
Elektronik, Batterien

Chemische Grundstoffe

(=]

200 D00 D00
L]
| 2ATO3
| 2459153
| aso g2

| 1128023

I 22

Lager [Tonnen] 2018

A0 (W (00

00 000 D00

0 OO0 D00

Gesamt 2209 E3EEEY Tonnen

1 (a0 00 D00 1 2000 OeD (WD 1400 000 000

| 380 299 895

123787 260
T | e1sss1m3

| 3016148

I 3601 511

I 18044 024

| 2206863
- 46 F26 92
| 2395 083

| 2906532

Quelle: EMPA Projekt MatCH — Synthese, 2019
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Umweltbelastungen durch Konsum
Treibhauseffekt durch Konsum [Tonnen CO,-eq./Jahr] 2018  Gesamt 538792855 Tonnen CO,-eq./Jahr
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Quelle: EMPA Projekt MatCH — Synthese, 2019
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Nahrung fir Menschen
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...... und nun wie weiter?

* Einschrankungen? Ja auf jeden Fall!

* In gewissen Regionen dieser Erde beginnt der Konsum aber
erst richtig

« Umdenken, neue Verhaltensmuster brauchen Zeit

« Um schnell Resultate zu erzeugen, mussen wir intelligenter mit
unseren Ressourcen umgehen.

*  Wir mussen mit weniger mehr erreichen und langer damit
auskommen

* Hier kann der Beton seine volle Leistungsfahigkeit ausspielen
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Die vielen Talente des meistverwendeten Baustoffs der Welt
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Kreislaufweltmeister

4 Betonherstellung und Neubau 1 Selektiver Riickbau
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Feine Frakiion Betongranulal
Mischgranulat unef Mischgranulat
3 Zementproduktion: 2 Aufbereitung zu Beton-
Vermahlung mit Klinker und Mischgranulat
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Der 5 R Grundsatz

The 5R Methodology

REPURPOSE

v
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Landschaft und Klima




Der 5 C Ansatz

BETONSUISSE

The 5C Approach
CLINKER

CEMENT
CONCRETE
CONSTRUCTION
CARBONATION
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Innovationskraft

« CO,-effiziente Zemente und Betone

* Recylingbeton und CO,-Speichertechnologie
(zirkulit, neustark, Kibeco, etcw

 Ultrahochleistungs-Faserbeton

e« Carbon- bzw. Textllbeton

e 3-D-Druck g :
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Neue Bauarten, neu denken

Holcim

Flexibel nutzbare Tragwerke (Haus Sulten, Flims)
Materialien trennbar einbauen

Tragen und Technik trennen (SRF Campus, Zirich)
Vorfabrikation und BIM

Umnutzen von Gebauden (Silo Erlenmatt, Basel)

Hybride Bauten (House of Natural Resources, ETH Zlrich)
Baumaterialien katalogisieren (Madaster)
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https://betonsuisse.ch/And-the-winner-is-/np/Auszeichnung-Zweifamilienhaus-Sulten/
https://betonsuisse.ch/And-the-winner-is-/np/Auszeichnung-SRF-Campus/
https://betonsuisse.ch/And-the-winner-is-/np/Auszeichnung-Umbau-Silo-Erlenmatt-Basel/

et O e BETONSUISSE
Visionen

Ressourcenschonende 3D-Druck
Konstruktionen ‘Vorfabrikation

.. ——— WESTKUSTE
Bauweise Bis House, MBI ‘d1 00

CO2-freier Zement/Beton
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https://www.striatusbridge.com/
https://www.striatusbridge.com/
https://www.striatusbridge.com/
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Gruner Wasserstoff und Dekarbonisierung im industriellen Mafstab
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http://www.westkueste100.de/

BETONSUISSE
Fazit

 Neuer Weg beton2030 und Netto Null 2050

 Umdenken und Zusammenarbeit aller Beteiligten im
Wertschopfungsprozess

« Bauherr/Planer tber Materialproduzent bis Ruckbauer
 Kritische Uberprifung und Uberarbeitung
der Normen und Baureglementen

Basis fur eine funktionierende,
moderne und ressourcenschonende
Kreislaufwirtschaft

t“ www.beton2030.ch
Holcim 76



http://www.beton2030.ch/

EEEEEEEEE

uuuuuuuu



	23. Holcim Betontagung - Herzlich willkommen!
	23. Holcim Betontagung – Moderation
	Prof. Dr. Walter Kaufmann
	Foliennummer 4
	23. Holcim Betontagung - Beton für eine nachhaltige Zukunft.
	23. Holcim Betontagung - Beton für eine nachhaltige Zukunft.
	23. Holcim Betontagung - Beton für eine nachhaltige Zukunft.
	23. Holcim Betontagung - Beton für eine nachhaltige Zukunft.
	23. Holcim Betontagung - Beton für eine nachhaltige Zukunft.
	23. Holcim Betontagung - Beton für eine nachhaltige Zukunft.
	23. Holcim Betontagung - Beton für eine nachhaltige Zukunft.
	23. Holcim Betontagung - Beton für eine nachhaltige Zukunft.
	23. Holcim Betontagung - Veranstaltungsprogramm (1/2)
	23. Holcim Betontagung - Veranstaltungsprogramm (2/2) 
	Q&A Session – Wir freuen uns auf Ihre Fragen!
	Prof. Dr. Susanne Kytzia
	Nachhaltiges Wohnen und Bauen
	2001: Bauschaffende in der gesellschaftlichen Defensive?
	Vision Baccini/Imboden: Umbau urbaner Systeme
	Umsetzung: Ersatzneubau und Nachverdichtung
	Vision des Umbaus wird zum Leitbild nachhaltigen Bauens
	Aber: Was passiert wirklich mit dem Bauwerk Schweiz? 
	2021 gilt wieder: Ist out, wer baut?
	Die Vision des «Umbaus» muss neu gedacht werden
	CO2-Neutralität durch erneuerbare Energien
	Erweiterung gelingt auch im Bestand
	 Suffizienz durch Qualität und Flexibilität
	Maximale Gewinn durch Zusammenarbeit
	CO2-intensive Baustoffe optimal nutzen
	Zu welcher neuen Vision führen diese Bausteine?
	2021: Bauschaffende in der gesellschaftlichen Defensive?
	Foliennummer 32
	Dr. Clemens Wögerbauer
	Mit Kreislaufwirtschaft zur Nachhaltigkeit
	Foliennummer 35
	Foliennummer 36
	Foliennummer 37
	Foliennummer 38
	Foliennummer 39
	Foliennummer 40
	Foliennummer 41
	Foliennummer 42
	Foliennummer 43
	Foliennummer 44
	Foliennummer 45
	Foliennummer 46
	Foliennummer 47
	Foliennummer 48
	Foliennummer 49
	Peter Wellauer, Dipl. Ing ETH/SIA
	Warum es ohne BETON nicht geht
	Foliennummer 52
	Foliennummer 53
	Foliennummer 54
	Foliennummer 55
	Foliennummer 56
	Aktuelle Situation Bauwerk Schweiz (Quelle: EMPA Projekt MatCH – Synthese, 2019)
	Foliennummer 58
	Foliennummer 59
	Foliennummer 60
	Foliennummer 61
	…… und nun wie weiter?
	Die vielen Talente des meistverwendeten Baustoffs der Welt
	Kreislaufweltmeister
	Der 5 R Grundsatz
	Landschaft und Klima
	Der 5 C Ansatz 
	Innovationskraft
	Neue Bauarten, neu denken
	Visionen
	Foliennummer 75
	Fazit
	Foliennummer 77
	Nachhaltigkeit durch effiziente Tragwerke
	Nachhaltigkeit durch effiziente Tragwerke
	Nachhaltigkeit durch effiziente Tragwerke
	Einleitung
	Einleitung
	Einleitung
	Einleitung
	Einleitung
	Einleitung
	Einleitung
	Nachhaltigkeit durch effiziente Tragwerke
	Wirtschaftlich ≠ umweltfreundlich?
	Wirtschaftlich ≠ umweltfreundlich?
	Wirtschaftlich ≠ umweltfreundlich?
	Wirtschaftlich ≠ umweltfreundlich?
	Wirtschaftlich ≠ umweltfreundlich?
	Nachhaltigkeit durch effiziente Tragwerke
	Tragwerkseffizienz
	Tragwerkseffizienz
	Tragwerkseffizienz
	Tragwerkseffizienz
	Tragwerkseffizienz
	Tragwerkseffizienz
	Tragwerkseffizienz
	Tragwerkseffizienz
	Tragwerkseffizienz
	Nachhaltigkeit durch effiziente Tragwerke
	Geschossdecken
	Geschossdecken
	Geschossdecken
	Geschossdecken
	Geschossdecken
	Geschossdecken
	Geschossdecken
	Geschossdecken
	Geschossdecken
	Nachhaltigkeit durch effiziente Tragwerke
	Schlussfolgerungen
	Schlussfolgerungen
	Schlussfolgerungen
	Foliennummer 118
	PAUSE – bis 16.30 Uhr

